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Zukunftsforum

Internationale Zusammenarbeit

Perspektiven für das Handwerk durch den Export von Dienstleistungen
16./17. März 2006

IHM – Internationale Handwerksmesse München

Halle B 3, Raum 32

In Zusammenarbeit mit:
Heinz-Piest-Institut für Handwerkstechnik an der Universität Hannover

Seminar für Handwerkswesen an der Universität Göttingen
syneco Unternehmensberatung

Moderation: Alexander Frevel

Institut für Technik der Betriebsführung, Karlsruhe
Forschungseinrichtung im Deutschen Handwerksinstitut e.V.
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16.03.2006

	ab 10:30 Uhr
	Begrüßungskaffee

	11:30 – 12:30 Uhr

	Begrüßung 
Wolf-Hermann Böcker, Geschäftsführer des Zentralverbandes des Deutschen Handwerks
Internationalisierung handwerklicher Dienstleistungen – 
Die Vorgeschichte 

Klaus Zühlke-Robinet, Projektträger im DLR, Projektträger für das BMBF „Arbeitsgestaltung und Dienstleistungen“
Internationalisierung handwerklicher Dienstleistungen – 
Das Projekt
Ewald Heinen, Institut für Technik der Betriebsführung
Ziele, Methodik und Ablauf des Zukunftsforums
Alexander Frevel, Institut für Technik der Betriebsführung 

	12:30 – 13:30 Uhr
	Mittagspause

	13:30 – 15:00 Uhr

	Von der Vergangenheit bis heute

Wenn wir an internationale Erfolge des deutschen Handwerks denken – 

Worauf sind wir stolz?

Was bedauern wir?

Homogen zusammengesetzte Gruppen aus den vertretenen Bereichen 

1) Handwerksbetriebe mit internationalen Erfahrungen

2) Handwerksbetriebe ohne internationale Erfahrungen

3) Personen aus Handwerksorganisationen

4) Forschung, Entwicklung, Beratung 

erstellen jeweils ein „Barometer der Gegenwart“
Berichte aus den Arbeitsgruppen

	15:00 – 15:30 Uhr
	Pause 

	15:30 – 17:00 Uhr

	Trends und Herausforderungen 

Zwei parallele Gruppen
Erstellung von Gedanken-Landkarten: „Welche Marktveränderungen (Trends) erwarten wir im Handwerk?“
(z.B. Globalisierung und Regionalisierung; Leistungen aus einer Hand; Auswirkungen des demographischen Wandels, …)
Gewichtung der Themen


17.03.2006

	09:00 – 10:30 Uhr 


	Zukunft ist gestaltbar

Wir sind im Jahr 2010. Die EU wächst wirtschaftlich immer stärker zusammen. Internationale Netzwerke von Handwerksbetrieben und anderen kleinen und mittleren Unternehmen können Kundenwünsche hervorragend erfüllen. Die Zusammenarbeit (in Wertschöpfungsketten) bringt einen Mehrwert für die Kunden und (Synergie-)Gewinne für die beteiligten Betriebe. Der Exportanteil handwerklicher Leistungen ist auf 10 % am Gesamtumsatz gewachsen. …

Wie haben wir das erreicht? 

Welche Chancen haben wir genutzt? 

Welche Hindernisse haben wir überwunden?

gemischte Gruppen
Berichte aus den Arbeitsgruppen

	10:30 – 10:45 Uhr
	Pause

	10:45 – 12:00 Uhr
	Präsentation erfolgreicher Praxisbeispiele (Forum, Halle B3): 
Herausforderungen meistern durch Innovation – Aus der Praxis für die Praxis 
Moderation: Dr. Albert Ritter

	12:15 – 13:00 Uhr

	Zusammenfassung

Die drei wichtigsten Vorstellungen / Punkte für die Realisierung von „International erfolgreiches Handwerk …“
Vorschläge für Vereinbarungen 

Schlussdiskussion – Zusammenfassung und Ausblick 

	ab 13:00 Uhr
	Ausklang bei Imbiss und Getränken
Gelegenheit zur Fortführung des Gedankenaustausches


gefördert durch:









